
Die Leitung der ВРО 
im VEB Hausschuh­
werke Großharthau 
gewährleistet, daß 
alle Fragen der poli­
tischen Führung in 
ihrem Verantwor­
tungsbereich kollek­
tiv beraten und ent­
schieden werden. 
Unser Foto: Partei­
sekretär Käthe Du- 
del (Mitte) bei einer 
Diskussion mit Par­
teileitungsmitglie­
dern und Grup­
penorganisatoren.
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und das Erarbeiten von Plänen für Seminare in 
den Parteigruppen nach Tagungen des ZK oder 
anderen wichtigen Beratungen bewährt. Zur 
Realisierung des Kampfprogramms erhalten die 
Parteigruppen lang- oder kurzfristige Partei­
aufträge.
Die Parteileitung geht in ihrer Führungstätigkeit 
von der großen Verantwortung der Gewerk­
schaft aus und konzentriert sich darauf, die po­
litische und ökonomische Funktion des Wett­
bewerbs immer stärker zum Tragen zu bringen. 
Die Vorsitzende der BGL berichtet regelmäßig 
über zu lösende Aufgaben. Die Genossen der 
BGL arbeiten in einer Parteigruppe zusammen. 
Dadurch sichern die Genossen ein einheitliches 
Auftreten und Handeln. Durch die Genossen der 
Parteileitung und der BGL wird der ständige 
Kontakt zu den Kollektiven gesucht. Persönliche 
Gespräche am Arbeitsplatz gehören zum Lei­
tungsstil des Parteisekretärs, des Werkleiters 
und der BGL-Vorsitzenden. Dabei werden Pro­

duktionsprobleme ebenso erörtert wie politische 
Tagesfragen. Auch persönliche Anliegen der 
Frauen - Einkaufsmöglichkeiten, Kinderbe­
treuung, Qualifizierung - sind Gesprächsthemen. 
Die kommunistische Erziehung der Jugend ist 
ein wesentlicher Führungsschwerpunkt. Volle 
Wahrnehmung der Verantwortung gegenüber 
der Jugend heißt für uns Unterstützung der 
FDJ-Grundorganisation durch Teilnahme an 
Leitungssitzungen und Mitgliederversammlun­
gen. Alle zehn Zirkel des FDJ-Studienjahres 
werden von erfahrenen Genossen geleitet. Für 
ausgewählte Aufgaben werden bewährte Kom­
munisten der Jugend als Paten zur Seite gestellt 
— so für die МММ und unsere zwei Jugendbriga­
den. Die Aufnahme von 21 Kandidaten seit dem 
X. Parteitag beweist kontinuierliche Arbeit auf 
diesem Gebiet.
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der politischen Arbeit, der poli­
tischen Führungstätigkeit. 
Ausgehend von der politisch-ideolo­
gischen Überzeugungsarbeit in den 
Kollektiven zur volkswirtschaftli­
chen Notwendigkeit der neuen Pro­
duktionslinie galt es für die Partei­
organisation, unter anderem auf 
folgende Schwerpunkte zu orientie­
ren: konsequente Profilierung des 
Betriebes im volkswirtschaftlichen 
Interesse auf die Mikroelektronik 
und jährliche Steigerungsraten von 
15 bis 20 Prozent; Schaffung der 
materiell-technischen Vorausset­
zungen für die Aufnahme der Se­
rienproduktion durch komplexe

Rationalisierungsmaßnahmen im 
Entwicklungsbereich, in Koopera­
tionsbetrieben und beim Finalpro­
duzenten; Entwicklung der soziali­
stischen Gemeinschaftsarbeit im 
Überleitungsprozeß von Arbeitern, 
Technologen, Kontroll- und Kun­
dendienstingenieuren mit den zen­
tralisierten Forschungsbereichen 
und deren arbeitsplatzorientierte 
Qualifizierung und die Führung 
des sozialistischen Wettbewerbs bei 
Sicherung einheitlicher, hoher 
Maßstäbe in allen Bereichen des 
Kombinates.
Die langfristige konzeptionelle Ar­
beit stand unter persönlicher Lei­

tung des Betriebsdirektors. Ständig 
wurde der erreichte Stand in der 
Betriebsleitung unter Einbeziehung 
der gesellschaftlichen Organisatio­
nen analysiert, um rechtzeitig her­
angereifte Probleme zu erkennen. 
Festlegungen wurden von den 
staatlichen Leitern und von der 
Parteileitung kontrolliert.
Die Überleitung dieser neuen Ge­
rätegeneration in die Produktion 
als komplexe Aufgabe, deren effek­
tive Lösung nur im Rahmen des 
sozialistischen Industriekombina­
tes möglich war, erfordert eine po­
litische Führungstätigkeit über die 
Betriebsgrenzen hinaus. In diesem
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